
  

    
Ein Vortrag von Dima Zito an der Hochschule Düsseldorf  

SELBSTFÜRSORGE UND SCHUTZ VOR EIGENEN 
BELASTUNGEN FÜR SOZIALEN BERUFE 
Wer mit hohem Engagement im (psycho)-sozialen oder 
pädagogischen Bereich aktiv ist, leistet eine sinn- und 
anspruchsvolle Arbeit, die stets mit einem gewissen Risiko 
eigener Belastungen (z. B. Mitgefühlsstress und -erschöpfung, 
Burnout oder Sekundäre Traumatisierung) einhergeht. Es ist 
sinnvoll, die Dynamiken dieser Belastungsreaktionen zu 
kennen, um präventiv wirken und rechtzeitig gegensteuern zu 
können. Funktionierende und alltagstaugliche Selbstschutz- und 
Entlastungsstrategien sind die Voraussetzung, um längerfristig 
engagiert zu sein und dabei selbst gesund und glücklich zu 
bleiben. Dazu möchte dieser Vortrag Anregungen geben. 
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